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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Gemeindeversammlungen
15. Juni und 25. November

Impressum

Gemeindeverwaltung Leutwil 
Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil

Telefon: 062 777 15 59, Telefax: 062 777 02 32

E-Mail: gemeindeverwaltung@leutwil.ch

Öffnungszeiten
Montag geschlossen 14.00 – 18.00

Dienstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.30

Mittwoch ganzer Tag geschlossen

Donnerstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.30

Freitag 07.00 – 14.00 durchgehend

Gerne bedienen wir Sie auch ausserhalb der Schal-

teröffnungszeiten. Bitte nehmen Sie mit uns Kon-

takt auf.

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG
Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 01. Juli, 12.00 Uhr

Mittwoch
06. Juli

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Grüngutabfuhr
9. und 23. Juni

Häckseldienst
29. Oktober

Feiertage
Pfingsten, 5. Juni 
Pfingstmontag, 6. Juni

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
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Elsbeth Haefeli (eh), Peter Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 12.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2021: 21 698
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region
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Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Aus dem Gemeinderat

Liebe Leutwilerinnen, 
liebe Leutwiler

Die aktuelle Weltlage ist 

sehr angespannt und 

ungewiss. Nachdem ein 

Virus die Welt aus den 

Angeln geworfen hat, herrscht nun ein Krieg in 

Europa. Während es in der Welt immer unruhiger 

wird, arbeiten wir im Gemeinderat ruhig und kon-

zentriert an den anstehenden Herausforderungen. 

Mitte Mai fand die jährliche Klausur des Gemein-

derates statt. Der Gemeinderat Leutwil traf sich 

am Morgen im Waldhaus Leutwil und begann mit 

der Erarbeitung eines neuen, innovativen Leitbil-

des. An dieser Sitzung wurde uns einmal mehr 

klar, dass unser Dorf grosses Potential hat, wel-

ches bis jetzt noch nicht genutzt wird. Wir sind 

zuversichtlich, dass wir dies in Zukunft ändern 

können. Die Eckpfeiler des neuen Leitbildes stehen 

nun und wir freuen uns auf die Vorstellung der 

neuen Leitideen.

Am Mittwoch, 15 Juni findet die Gemeindever-

sammlung statt. Die Einladungen wurden bereits 

versendet. Der Gemeinderat ist sehr erfreut, in der 

Jahresrechnung einen Ertragsüberschuss präsen-

tieren zu dürfen. Besonders die Steuereinahmen 

sind viel höher als erwartet ausgefallen. Im Jahr 

2020, als das Budget für das Jahr 2021 erarbei-

tet wurde, waren die wirtschaftlichen Prognosen 

düster. Glücklicherweise sind diese Befürchtungen 

nicht eingetroffen. Viele Gemeinden des Kantons 

verzeichneten höhere Steuereinahmen. Die Aus-

gaben blieben im Rahmen der Erwartungen. Ne-

ben dem Rechenschaftsbericht werden wir an der 

Einwohnergemeindeversammlung auch diverse 

Kreditabrechnungen vorstellen. Zentral ist der of-

fizielle Abschluss des Grossprojektes «Gesamtre-

vision der Nutzungsplanung».

Der Gemeinderat freut sich darauf, möglichst 

viele Personen an der Gemeindeversammlung 

begrüssen zu dürfen. Insbesondere bei kleinen 

Gemeinden wie Leutwil ist die politische und 

gesellschaftliche Mitarbeit der Bewohnerinnen 

und der Bewohner des Dorfes wichtig. Ein sehr 

schönes Beispiel wie engagiert die Leutwilerinnen 

und Leutwiler mitarbeiten können, ist die Orga-

nisation des Jubiläumsfestes «750 Jahre Leutwil». 

Sowohl das Organisationskomitee, sowie diverse 

Arbeitsgruppen beschäftigen sich aktuell intensiv 

damit, ein unvergessliches Fest zu planen. Auch 

in Zukunft hoffe ich auf das grosse Engagement 

der Bevölkerung und schaue zuversichtlich in die 

Zukunft unserer Gemeinde.

Gemeinderat Leutwil

Lukas Spirgi

seit 1994

Ihr Fachmann für sämtliche Gartenanliegen
wie Änderungen, Natursteinmauern, Plätze, Sichtschutz,
Hecken, Weiher, Pfl anzen und vieles mehr.

Endlich dürfen wir wieder erleben, 
was uns die ganze Zeit gefehlt hat: 
Genuss und unbeschwerte Momente. 

Unsere Terrasse ist bei gutem Wetter geöffnet 
und lädt zum Geniessen und Verweilen ein.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See

062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

Inserat_MAZ.indd   1 07.05.2021   12:01:48

In unserem Esszimmer wird mit viel 
Freude gekocht und mit Herz serviert. 

Gerne reservieren wir Dir den
Lieblingstisch ♥.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See 062 772 00 21

geniessen@
mariasesszimmer.ch
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Gemeindenachrichten

Aufruf: Wir suchen Ihre alten Fotos von Leut-
wil für die Festschrift des 750 Jahre Jubiläum
Der Gemeinderat Leutwil hat zur Erarbeitung einer 

Festschrift für das 750 Jahre Jubiläum ein «Team 

Festschrift» eingesetzt, welches sich der grossen 

Arbeit für die Erstellung einer Festschrift an-

nimmt. Die ersten Sitzungen haben bereits statt-

gefunden und das Team ist zur Ergänzung der be-

reits geplanten Inhalte auf der Suche nach alten 

Fotos, Unterlagen und anderweitigem Relevanten 

aus Leutwil für das Jubiläum.

Nun sind Sie gefragt! Besitzen Sie alte Fotos oder 

Dokumente im Zusammenhang mit Leutwil, wel-

che Sie dem Team gerne zur Verfügung stellen 

möchten und welche in der Festschrift verwendet 

werden können? Gerne wird das Team die Ein-

bindung Ihrer Unterlagen prüfen und allenfalls 

verwenden. Senden Sie uns Ihre Dokumente also 

nur, wenn Sie auch mit einer Verwendung ein-

verstanden sind. Senden Sie uns Ihre Fotos oder 

Dokumente per Post an die Gemeindekanzlei 

(Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil) oder per E-Mail an 

die Aktuarin des Teams Festschrift Linda Hofmann 

(linda.hofmann@leutwil.ch).

Wir freuen uns auf möglichst viele verschiedene 

Fotos von früher und sind auf Ihren Fundus ge-

spannt! 

Neophyten in Leutwil
Im Frühling und im Sommer kann sich die Bevöl-

kerung von Leutwil an der gedeihenden Flora er-

freuen, welche einen Grossteil der Landschaft in 

unserem Dorf zeichnet. Unter den schönen Blu-

men und Pflänzchen findet sich aber auch die eine 

oder andere schädliche Pflanze für unsere Flora, 

die sogenannten Neophyten. Invasive Neophyten 

sind besonders schädlich für unser Ökosystem, 

da diese sich rasant ausbreiten und einheimische 

Pflanzenarten aus dem Ortsbild verdrängen. Infor-

mationen und Bilder über verbotene und Pflanzen 

mit invasivem Potential finden Sie auf der Website 

www.neophyten-schweiz.ch.

Die Ausbreitung dieser Pflanzen muss verhindert 

werden, um die Flora im Dorf zu schützen. Die 

Bevölkerung wird aufgefordert, Neophyten-Ab-

leger, Schösslinge und Jungpflanzen regelmässig 

auszureissen. Nur durch aktive Bekämpfung der 

Schadpflanzen, können die einheimischen Pflan-

zen weiterhin fortbestehen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil; De-
mission eines Vorstandsmitgliedes
Anlässlich ihrer Sommer-Gemeindeversammlun-

gen 2021 stimmten der Souverän der Gemeinde 

Dürrenäsch und der Gemeinde Leutwil dem Beitritt 

zum Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil per 1. 

Januar 2022 zu und genehmigten die Satzungen. 

Die Gemeinderäte Dürrenäsch und Leutwil haben 

Anfang des Jahres 2022 die Vorstandsmitglieder 

in den neuen Vorstand des Primarschulverban-

des gewählt. Mittlerweile hat Vorstandsmitglied 

Hugo Wespi, Häglisrainstrasse 5, 5725 Leutwil 

seine Demission eingereicht. Er tritt vom Amt 

als Vorstandsmitglied zurück. Das demissionierte 

Vorstandsmitglied wird durch Herrn Lukas Spirgi, 

Oelackerweg 1, 5725 Leutwil, ersetzt. Diese Ände-

rung tritt ab sofort in Kraft.

Identitätskarten im Sommer 2022
Die Sommerferienzeit nähert sich und viele Fa-

milie planen ihren Urlaub im Ausland. Für einen 

reibungslosen Auslandaufenthalt wird je nach 

Reiseziel eine gültige Identitätskarte oder ein 

gültiger Pass benötigt. Bitte beantragen Sie den 

Ersatz ihrer abgelaufenen Identitätskarten früh 

genug bei der Gemeindeverwaltung Leutwil, da-

mit die rechtzeitige Zustellung sichergestellt ist. 

Dabei gilt es insbesondere zu beachten, dass die 

Gemeindeverwaltung Leutwil in den Sommer-

monaten 2022 aufgrund von personellen Abwe-

senheiten reduzierte Öffnungszeiten haben wird. 

Diese werden zu gegebener Zeit bekannt gegeben.

Information Öffnungszeiten für die Bevölke-
rung
Die Gemeindeverwaltung Leutwil reduziert auf-

grund personeller Abwesenheiten über den Som-

mer ihre Öffnungszeiten. In der Zeit vom 11. Juli 

2022 bis 31. Juli 2022 sind wir wie folgt für Sie da:

Montag, 11. Juli 2022 14.00 – 18.00 Uhr

Montag, 18. Juli 2022 14.00 – 18.00 Uhr

Montag, 25. Juli 2022 14.00 – 18.00 Uhr

An den restlichen Tagen bleibt die Gemeindever-

waltung Leutwil geschlossen. Wir sind somit erst 

ab dem 2. August 2022 wieder zu den gewohnten 

Öffnungszeiten für Sie da. Bei Todesfällen melden 

Sie sich unter folgender Telefonnummer: 077 513 

67 87 (die Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 

bei Todesfällen ist jederzeit gewährleistet. Falls wir 

Ihren Anruf nicht sofort entgegennehmen kön-

nen, rufen wir Sie zurück).

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 

Jubilare
Gloor, Ernst, 03.06.1937, 85 Jahre

Baubewilligungen
-  Otto und Heidi Schwizer, Hüslenweg 8, 5725 

Leutwil; Anbau Carport an Gebäude Nr. 334 

-  Renato und Liliana Lucchini, Wannestrasse 15, 

5725 Leutwil; Rückbau Gartenmauer und Neu-

bau Gartenmauer mit Abstellplatz neben Gebäu-

de Nr. 346

pflege
privatgmbh

pflegeprivat gmbhpflegeprivat gmbh
Muhenstrasse 11Muhenstrasse 11
5036 Oberentfelden5036 Oberentfelden

Tel. 062 772 18 18Tel. 062 772 18 18
info@pflegeprivatgmbh.chinfo@pflegeprivatgmbh.ch
www. pflegeprivatgmbh.chwww. pflegeprivatgmbh.ch
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchgemeinden

Alphorngruppe Leutwil
Infos: Huber Beat, Zetzwilerstrasse 6, Leutwil, 

hubsi2@bluewin.ch, www.alphorn-huber.ch

Einwohnerverein LüpuPlus
Infos: Matias Baumann, 079 658 96 99, lue-

puplus@gmx.ch, www.luepuplus.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Beat Merz, 079 391 14 72, merz-beat@blue-

win.ch, www.handdruckspritze1792.ch

Frauenturnverein Leutwil
Wir turnen jeden Mittwoch, 20.00 – 21.15 Uhr. In-

fos: Monika Baumann, Präsidentin, 062 777 29 83

Gewerbeverein Seetal
Infos: Franz Roth, Präsident, 079 657 12 80, www.

gv-seetal.com

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist 

weltberühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch 

gerne für Sie. Infos: Gloor Kurt, 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Renate Graf, Zetzwilerstrasse 14, Leutwil, 

062 776 31 78 

Loipen-Vereinigung Leutwil
Infos: Benjamin Gloor, Dürrenäscherstrasse 9, 

Leutwil, 062 777 23 47, gloorbenu@bluewin.ch, 

www.loipeleutwil.ch

Männerriege Leutwil
Unsere Männerriege trifft sich jeden Donnerstag, 

20.15 – 21.45 Uhr in der MZH. Neue Mitglieder 

sind jederzeit willkommen. Infos: Geissbühler 

Hans-Peter, 062 777 01 70, hpgeissbuehler@blue-

win.ch, www.mrleutwil.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kostenloses Angebot im reformierten Kirchgemein-

dehaus Dürrenäsch. Jeden 1. Dienstag des Monats 

nur auf Voranmeldung, 13.30 – 16.00 Uhr. Tele-

fonsprechstunde, 8.00 – 10.00 Uhr, 062 771 63 30

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Frau Käthi Lüscher, Häglisrainstrasse 15, 

Leutwil, 062 777 33 46, www.mgleutwil.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Freitag, 11.30 Uhr, Restaurant Linde, 

Leutwil. Infos: Susanne Estermann, 079 324 83 

30. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 

04, kulm@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenec-

tute.ch. Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 8.00 

– 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Christine Gloor, 062 

777 10 13

Schützengesellschaft Leutwil
Infos: info@sg-leutwil.ch, www.sg-leutwil.ch. An-

sprechperson für Hüttenvermietung: Frau Yvonne 

Rubin, 076 564 70 29, huettenwart@sg-leutwil.ch

Theatergruppe Leutwil
Infos: Marianne Merz, 062 777 38 58, merzmari@

bluewin.ch, www.theater-leutwil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Nelly Gloor, 062 777 32 35, nelly.

gloor@hotmail.com. Tanzleitung/Kindertanzleite-

rin: Therese Hintermann-Gygax, 062 771 70 24 oder 

078 889 61 25, therese_hintermann@bluewin.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Adrian Baumann, adrian-baumann@hotmail.

com, www.tv-leutwil.ch

Volleyball
Infos: Adrian Schanz, 079 310 67 75 

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische, unentgeltliche Unterstützung in 

schwierigen Lebenssituationen. Vermittlungsstel-

le: Beatrice Spirgi, Leutwil, 062 777 31 41, bea-

trice.spirgi@bluewin.ch und Ruth Graser, 5724 

Dürrenäsch, 062 777 26 70, ruth.graser@gmx.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Chelezedu oder unter www.chelegmeind.ch

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Infos finden Sie im Pfarr-

blatt «Horizonte» oder unter www.pfarrei-seon.c

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Sammelstelle beim Gemeindehof: Jeden Samstagmorgen offen

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bis max. 10 Liter 

pro Haushalt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Mo-

tos, Leutwil. Bei grösseren Mengen: Amstutz Pro-

dukte AG, Chemische Spezialpräparate, Luzernstr. 

11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Geträn-

kedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof 

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spie-

gel, Glasgeschirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, 

nicht von gewerblicher Herkunft (kein Plastik). 

Mulden beim Gemeindehof

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstelle, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammel-

stelle beim Gemeindehof

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. 

Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes Papier. 

Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. Fr. 150.–) wird 

durch eine Jahresvignette, welche an Front des 

Containers gut sichtbar angeklebt werden muss, 

entrichtet. Die Vignetten können ab Januar 2021 

bei der Finanzverwaltung per Formular bestellt 

werden. Die genormten Rollcontainer (140 und 

240 Liter) werden in der Regel jeden zweiten 

Donnerstag entlang der üblichen Kehrichttour ge-

leert (bereits ab 7.00 Uhr!). Sammlungen: 9./23. 
Juni, 7./21. Juli, 4./18. Aug., 1./15./29. Sept., 
13./20/27. Okt., 10./24. Nov., 8. Dez.    

Hauskehricht
(Säcke mit Gebührenmarken, max. 110 Liter) Die 

Marken können bei der Gemeindekanzlei Leutwil 

und den Volgläden Boniswil und Dürrenäsch be-

zogen werden. Wöchentlich am Donnerstag, an 

Strasse stellen, spätestens bis 12.00 Uhr

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu 

häckselnde Material ist bis 8.00 Uhr an die Strasse 

zu stellen (gut zugänglich, geordnet, auf mehrere 

kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammenge-

bunden). Häckseldienst: 29. Okt.

Kleider, Textilien
(Noch brauchbare Schuhe) Container beim Gemein-

dehof

Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde 

beim Gemeindehof

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). 

Gemeinsame Mulde beim Gemeindehof

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Das Sperrgut ist dem Hauskehricht mitzugeben. Es 

darf eine Länge von 150 cm und ein Durchmesser 

von 50 cm nicht überschreiten. Das Sperrgut ist 

mit einer gebührenpflichtigen Marke (110 Liter) zu 

versehen.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, 

kein Füll material. Zurück an die Verkaufsstelle

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos). Abwasserreinigungsanlage 

ARA (Schlatt). Öffnungszeiten: Montag von 13.15 

bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 Uhr, 

Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

IGELHILFE
PATENSCHAFTPATENSCHAFT

Mit einer Igelhilfe-Patenschaft 
werden die Kosten für die 
Unterbringung von verletzten 
oder kranken Igeln, deren me-
dizinische Versorgung und den 
Futterbedarf mitgetragen. Die 
Igelhilfe dient nicht nur Igeln in 
Not, sondern bietet Klientinnen 
und Klienten der Stiftung Satis 
in Seon einen motivierenden 
Arbeitsplatz.

062 769 69 29062 769 69 29

www.satis-seon.ch 
> Spenden > Igelhilfe-Patenschaft

IBAN: CH03 0900 0000 5001 1007 3,
Vermerk: Igelhilfe-Patenschaft



abends der Extraklasse  so Einiges her. Kommt hin-

zu, dass den Turnerabendmachern die Ideen wirk-

lich nie ausgehen. Gut so! Wer den Blick z. B. an 

die Hallendecke schweifen liess, entdeckte dort den 

mechanischen Fahnenschwinger, der seine Arbeit 

während des ganzen Abends klaglos verrichtete. 

Die «Musik» spielte aber auf der Bühne. Dort, wo 

vom Nachwuchs bis hin zu den «älteren Semestern» 

eine geballte Ladung an Kunstturnen am Barren 

und Boden, Jonglieren, Tuchakrobatik, Einrad-

artistik, Tanz (u. a. mit DJ-Bobo-Hits und Dürre-

näscher Verstärkung),  Sketches, Filmbeiträgen und 

Livemusik in Form von Alphornklängen geboten 

wurde. Oder: Alles, was einen typischen Leutwiler 

Turnerabend so speziell macht. Passend dazu war 

die Schlusshymne «Aues geili Sieche» von ChueLee.

Power ohne Ende: Die Swiss Ladies aus der Lüpuer Turnerfamilie sorgten stellvertretend für alle Akteure für Top-Unterhaltung.

«Corona hat uns nicht gebremst» – dies die klare Botschaft der Leutwiler Turnerinnen und Turner. 
Und den Beweis lieferten sie am Turnerabend 2022 vor ausverkauften Rängen auf eindrückliche 
Art und Weise. Da wurde zu Höhenflügen angesetzt, dass es eine Freude war.

TV Lüpu glänzte mit Höhenflügen am laufenden Band

(tmo.) – Berge versetzen können die Turnerinnen 

und Turner des TV Lüpu nicht. Oder etwa doch? 

Nun gut: Das Matterhorn als Kulisse für eine Bar-

ren-Nummer ins Unterland zu transportieren, 

geht definitiv nicht. Den Barren an den Fuss des 

Matterhorns zu transportieren (unter Mithilfe ei-

nes Helis der Air Zermatt) geht aber schon. Und 

das Unmögliche möglich machen, dafür sind die 

Lüpuer ja beinahe weltbekannt. Unter diesem As-

pekt kamen die Zuschauer des Turnerabends dank 

einer Beamer-Einspielung in den Genuss der wun-

derbaren Bergwelt des Wallis, wo am Ufer des be-

rühmten Stelli-Sees auf 2537 Metern über Meer 

und mit dem Matterhorn im Hintergrund geturnt 

wurde, dass es eine wahre Freude war. Sicher ei-

ner der ganz grossen Höhepunkte. Aber davon gab 

es natürlich noch andere mehr. Das Motto «cheibe 

BÜNZLIG» gab für die Umsetzung eines Turner-

Beamer-Einspielung: Die Lüpuer Turnerinnen und Turner mit 
ihrem Barren «am Fusse» des Matterhorns beim Stelli-See.
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• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

BBIIOOBBLLUUMMEENN
ZZUUMM SSEELLBBEERRSSCCHHNNEEIIDDEENN

RREEBBEENNHHÜÜBBEELL 33 II HHAALLLLWWIILL

WWWWWW..GGMMÜÜEESSEERR..CCHH

Der Vorstand des Primarschulverbands
Dürrenäsch-Leutwil stellt sich vor 

(Eing.) – Im Rahmen der Umsetzung der neuen 

Führungsstrukturen der Volksschule Aargau wur-

den in Dürrenäsch und Leutwil Möglichkeiten 

der künftigen Zusammenarbeit geprüft. Damit 

verbunden war die Zukunftsgestaltung der schö-

nen Dorfschulen beider Dörfer und die Stärkung 

ihrer Position im Hinblick auf die Ressourcenpla-

nung. Die neue Struktur sollte die beiden Schulen 

partnerschaftlich verbinden und die Zukunft der 

Schulen hinsichtlich der qualitativen und quan-

titativen Anforderungen sichern. Die eingesetzte 

Arbeitsgruppe entschied sich für die Schaffung 

eines Primarschulverbands. Anlässlich ihrer Som-

mer-Gemeindeversammlungen 2021 stimmten 

der Souverän der Gemeinde Dürrenäsch und der 

Gemeinde Leutwil der Gründung des Primarschul-

verbands Dürrenäsch-Leutwil per 1. Januar 2022 

zu und genehmigte die Satzungen. Die beiden Ge-

meinderäte Dürrenäsch und Leutwil wählten dar-

aufhin in gemeinsamer Sitzung die Mitglieder des 

neuen Vorstands des Primarschulverbandes: 

Vorstandsmitglieder Gemeinde Dürrenäsch
-  Simone Bertschi (Präsidentin/Delegierte Gemein-

derat)

- Alain Remund

- Melanie Schlatter

Vorstandsmitglieder Gemeinde Leutwil
-  Eva Hammesfahr (Vizepräsidentin/Delegierte Ge-

meinderat)

- Carmen Engler

- Hugo Wespi (inzwischen zurückgetreten)

- Lukas Spirgi (ad interim)

Der Vorstand wird von Simone Bertschi (simone.

bertschi@schule-dueleu.ch) präsidiert. Sie steht 

dem Ressort «Schulqualität & Aufsicht» vor. Das 

Vizepräsidium hat Eva Hammesfahr inne; sie führt 

das Ressort «Information & Kommunikation». Alain 

Remund vertritt die Ressorts «IT & Datenschutz» 

sowie «Finanzen», Melanie Schlatter das Ressort 

«Schulgestaltung» und Carmen Engler das Ressort 

«Infrastruktur & Schulbauten». Hugo Wespi verliess 

den Vorstand leider nach kurzer Zeit; das Ressort 

«Personal» wird ad interim von Lukas Spirgi bear-

beitet. Bei strategischen Fragen oder Anliegen zur 

Schule in den Gemeinden Dürrenäsch und Leut-

wil ist ab sofort der Verbandsvorstand zuständig. 

Operative Anliegen können wie gewohnt an die 

Lehrpersonen oder die Schulleiterin des Primar-

schulverbandes, Franziska Herzog (schulleitung@

schule-dueleu.ch), gerichtet werden. 

Der Vorstand des Primarschulverbands hat seine 

Arbeit mit viel Engagement aufgenommen und 

freut sich darauf, dass die Schule nach den Som-

merferien auch operativ starten kann. 

V.l.n.r: Carmen Engler, Alain Remund, Eva Hammesfahr, Lukas Spirgi, Simone Bertschi, Melanie Schlatter.



Ein Themenjahr mit Hauptfestwoche im August 2023 
zum 750-Jahr-Jubiläum der Gemeinde Leutwil

Die Gemeinde Leutwil kann im Jahr 2023 das 750-jährige Bestehen feiern. Während des zweiten 
Halbjahres sind Themenevents geplant, während die Hauptfestwoche voraussichtlich vom 24. bis 
27. August stattfinden wird. Der Gemeinderat hat das Organisationskomitee unter der Leitung 
von Eva Hammesfahr bereits eingesetzt. Die Planung und die Vorbereitungen für dieses spezielle 
Jubiläum sind schon in vollem Gange, helfende Hände sind aber jederzeit willkommen.

(pte) – Die 750-Jahr-Feierlichkeiten sind für 

die Gemeinde Leutwil ein grosser Meilenstein 

und so soll das Jahr 2023 zu einer unvergess- 

lichen Zeit für die ganze Bevölkerung werden. 

Vizeammann Eva Hammesfahr hat den Vorsitz 

des Organisationskomitees übernommen und ver-

antwortet zudem den Bereich der Kultur. Ihr zur 

Seite stehen Christian Hofer als Verantwortlicher 

des Bereiches Kirche, Adrian Baumann betreut die 

Wirtschaft und Verpflegung, Jason Bürge organi-

siert die Unterhaltung sowie die Anlässe, Marco 

Lüscher zeichnet sich für Bauten und Technik 

verantwortlich und Otto Schwizer betreut den 

wichtigen Teil der Sicherheit. Gemeindeschreibe-

rin Loredana Goldenberger unterstützt das Komi-

tee als Aktuarin, Brigitte Erismann kümmert sich 

um die Finanzen und Judith Gloor übernimmt die 

Personalplanung am Jubiläum. Spannende The-

menevents wie beispielsweise ein «Industrie- und 

Handwerksabend» sind bereits angedacht und sol-

len im zweiten Halbjahr 2023 an das 750-Jahr-Ju-

biläum erinnern. Verschiedene Attraktionen, eine 

Festwirtschaft und viel Unterhaltung sind dann in 

der Hauptfestwoche vom 24. bis 27. August vor-

gesehen. 

Helfende gesucht
Haben Sie Freude daran, eine Aufgabe im Rahmen 

der Organisation des Jubiläums zu übernehmen 

oder Ihre Ideen einzubringen? Dann melden Sie 

sich bei Gemeindeschreiberin Loredana Golden-

berger unter 062 777 15 59 oder gemeindeschrei-

ber@leutwil.ch. Wir schauen dann gemeinsam, 

welche Aufgabe für Sie die passende sein könnte.

GEMEINDE
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Was war Ihre Motivation/Erwartung für die 
Kandidatur in den Gemeinderat? Gab es einen 
persönlichen Schlüsselmoment für den Ent-
scheid zur Kandidatur?
Nach den Gemeinderatswahlen 2021 für die 

Amtsperiode 2022 bis 2025 waren noch zwei 

Gemeinderatssitze vakant. Nach einem Gespräch 

mit einem ehemaligen Gemeinderatsmitglied 

habe ich mich dazu entschlossen, meinen persön-

lichen Beitrag für die schöne Gemeinde Leutwil 

zu leisten und nicht immer nur Nutzniesser zu 

sein. In stiller Wahl wurde ich in den Gemeinderat 

gewählt.

Wie haben Sie sich als neues Mitglied im Ge-
meinderat eingelebt?
Aus meiner Sicht habe ich mich nach einer ge-

wissen Einarbeitungs- und Einlesezeit als neues 

Mitglied im Gemeinderat gut integriert.

Welches Ressort vertreten Sie? Für welche 
Aufgaben und Angelegenheiten sind Sie zu-
ständig?
Ich vertrete die Ressorts: Bauwesen / Hochbau, 

Tiefbau / Strassen, AEW / Elektrizitätsversorgung, 

Wasser / GWP und Abwasser / GEP.

Welche Projekte stehen in naher Zukunft in 
Ihrem Ressort an?
Die Sanierung der Birrwilerstrasse inklusive Was-

serversorgung, Abwasserbeseitigung und Stra-

ssenbeleuchtung und die Sanierung der Trink-

wasserversorgung.

Name: Hans-Rudolf Senn

Alter: 62 Jahre

Beruf: Senior Experte Pro-

jekte (Wasserkraftwerke)

Zivilstand: Verheiratet

Hobbies: Unser Garten und 

Fischen, gelegentlich Rad- 

und Skifahren

Neue Gemeinderatsmitglieder ziehen erste Bilanz

Im letzten Herbst fanden die Wahlen statt und am 1. Januar sind die neuen Gemeinderatsmitglie-
der in ihre erste Amtsperiode gestartet. Grund genug für das Dorfheftli, bei den Neugewählten 
u. a. nachzufragen, wie der Start erfolgt ist und welche ressortspezifischen Projekte anstehen.

Unser Partyraum mit Platz bis 150 Personen ist der
ideale Ort für Ihren Anlass. Ob als Weiterbildungsraum,
Seminarraum, Partyraum oder für Ihr Firmenessen – in
unserer Galerie ist vieles möglich.

Mit dem Catering vom Restaurant Hallwyl werden Sie
rundum verwöhnt. Es besteht auch die Möglichkeit ein
Catering Ihrer Wahl mitzubringen.

Sporthallehallwyl GmbH
Grenzweg 411, 5705 Hallwil
078 846 72 81
www.sporthallehallwyl.ch
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Projektwoche der Schule Leutwil

Die Zweitklässler schildern ihre Eindrücke der 
Projektwoche so:
(Eing.) – Wir wurden in eine der vier verschiedenen 

Gruppen eingeteilt. Es gab die Gruppen Grün, Rot, 

Blau und Gelb. Die Gruppen waren bunt gemischt, 

vom Kindergarten bis zu den Sechstklässlern.

Bei Herrn Eichenberger suchte ich verschiedene 

Posten im Dorf mit Amelie. Wir haben einen Orien-

tierungslauf gemacht. Es war lustig.

Im Kindergarten habe ich einen Roboter gebaut. 

Der Roboter hat eine Bürste dran und bewegt 

sich. Am Schluss haben wir mit den Robotern ein 

Wettrennen gemacht. Meiner hat leider nicht ge-

wonnen. Am Nachmittag waren alle Schüler in der 

Turnhalle und wir haben zusammen Tanzschritte 

geübt.

Am Mittwoch haben wir mit Dominos gebaut. Jan, 

Sem und Zoe haben eine Dominobahn durch das 

ganze Schulhaus gebaut. Es war toll, dass wir so 

viel Zeit zum Bauen hatten. Wir durften auch noch 

unsere eigene Kugelbahn bauen. Die konnten wir 

dann nach Hause nehmen.

Am Donnerstag waren alle zusammen im Schon-

giland. Vor dem Schulhaus standen zwei Cars. 

Wir sind mit dem Car ins Schongiland gefahren. 

Ich war auf allen Bahnen. Am Mittag haben wir 

gebrätelt. Ich bin drei Mal hintereinander auf die 

Rodelbahn und mir wurde nicht schwindelig. Und 

als ich zu Hause war, fiel ich todmüde ins Bett, das 

war ein aufregender Tag.

Mit Frau Lehner und meiner Gruppe ging ich in 

den Wald. Wir haben ein Windrad gebastelt und 

ich habe noch mit Lynn gespielt. Was mir beson-

ders Spass gemacht hat, war, als ich mit Lynn und 

Jael ein Windspiel gebaut habe.

Die Projektwoche hat mir gefallen. Es war cool. Ich 

freue mich schon auf die nächste Projektwoche.

Vielen Dank an dieser Stelle der Sager AG, die uns 

Sagexplatten für unsere Kugelbahnen zur Verfü-

gung gestellt hat.
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LUST AUF AMBIENTE MIT SITZMÖGLICHKEITEN 
UND GRILLECKEN?
DANN SIND SIE GENAU RICHTIG BEI UNS.

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Konfirmation in Dürrenäsch

(Eing.) – Am 1. Mai wurden eine Konfirmandin und 

sechs Konfirmanden aus Dürrenäsch konfirmiert. 

Mit knapp 200 Gottesdienstbesuchern war das 

Kirchgemeindehaus gut gefüllt. «Weg zum Leben» 

lautete das Motto, das die Konfirmanden selber 

ausgesucht haben. Passend dazu sangen sie Lie-

der und führten ein Theater auf, die ihr Vertrauen 

in Gottes Führung in Worte fassten. Anhand von 

lustigen Kindheitsfotos gestaltete Sozialdiakon in 

Ausbildung Joel Ringgenberg mit seinem Team die 

Vorstellung der sieben Jugendlichen. Alle haben 

die Zusicherung einer Lehrstelle bzw. der Fachmit-

telschule (FMS). In seiner Predigt ging Pfr. Michael 

Freiburghaus auf das Psalmwort ein: «Du, Gott, 

zeigst mir den Weg, der zum Leben führt.» Dank 

Jesus führt uns Gott durch alle Höhen und Tiefen 

unseres Lebens und schenkt uns eine Freude, die 

von innen kommt. Am eigentlichen Konfirmati-

onsakt erhielt jeder Konfirmand und die Konfir-

mandin einen ermutigenden Bibelvers sowie ein 

Wandbild zur Erinnerung an diesen Festgottes-

dienst. Der abschliessende Apéro lud zum Verwei-

len ein und rundete diesen abwechslungsreichen 

Morgen ab.

Der claro Weltladen Seengen lädt ein
zum Vortrag von Marie-Claire Pellerin
CEO claro fair trade AG und Aufsichtsratsvorsitzende von Fairafric
(Schokolade 100 % in Ghana produziert, im claro Weltladen Seengen erhältlich)

Warum maximale Gerechtigkeit im Handel so wichtig ist
Mittwoch, 29. Juni, 20 Uhr, reform. Kirchgemeindehaus, Seengen

claro Weltladen, Poststrasse 14, Seengen
Ö ffnungszeiten (auch während ganzer Bauphase Poststrasse):
Mi./Do.: 9.30 – 11.30; Fr.: 9.30 – 11.30/16 – 18; Sa.: 9 – 12MEDITOPCENTER | Schulstrasse 9 | 5707 Seengen | Tel. 062 777 07 57 |  info@meditop.ch 

Mehr Infos unter

www.MEDITOP.CH

Besuchstag 

Wann brauchst du Physiotherapie?

Stress gefährdet deine Gesundheit

Seit über 10 Jahren das Kompetenz-
zentrum für Training, Gesundheitsberatung 

und Physiotherapie in Seengen. 
Lernen Sie uns am Besuchstag kennen!

JETZT VORANMELDEN

Samstag, 25. Juni 2022 10.00 - 15.00 Uhr

Wirkungsweise von Physiotherapie & med. Training
Mittwoch, 22. Juni 2022 19.30 Uhr 

Auswirkungen und Pävention von Stress
Donnerstag, 23. Juni 2022 19.30 Uhr

Vo
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WIR FREUEN
 UNS AUF SIE
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Jassnachmittag Leutwil

Nach gezwungener Corona-Pause konnte nun endlich der beliebte Jass-Anlass in Lüpu wieder 
durchgeführt werden. Diesmal versuchte man das Jassen an einem Samstagmittag zu realisieren, 
was auch sehr gut ankam.

56 Teilnehmerinnen und Teilnehmern folg-
ten der Jass-Einladung des Frauenturnvereins 
Leutwil.

(Eing.) – Nach der Begrüssung konnte der friedliche 

Wettstreit mit der ersten Runde eröffnet werden. 

Im Verlauf des Nachmittags zeichneten sich span-

nende und teilweise harte Duelle ab. Abgerechnet 

wurde jedoch erst nach Runde vier mit Einzug der 

letzten Standblätter. Wiederum bot sich ein reich-

haltiger Gabentisch, der schon von Anfang an 

genaustens begutachtet wurde. Während das OK 

mit dem Erstellen der Rangliste beschäftigt war, 

wurde das Essen serviert und nachher konnten die 

süssen Gelüste am Kuchenbuffet gestillt werden. 

Dann horchten die Jasserinnen und Jasser dem 

Rangverlesen und waren gespannt, ob es eventuell 

in die vordersten Ränge gereicht hat.

Als Sieger wurde Niederberger Sepp, Gonten-

schwil, mit 4339 Punkten ausgerufen. Ihm folgte 

auf Platz zwei Niggli Franz, Gränichen, mit 4280 

Punkten und auf dem 3. Platz war Greder Bruno, 

Dürrenäsch, mit 4232 Punkten.

Der FTV gratuliert den glücklichen Gewinnern 

nochmals herzlich und bedankt sich bei allen 

Teilnehmenden, den Sponsoren und allen stillen 

Helfern und freut sich auf ein Wiedersehen im 

nächsten Jahr.

Die Gewinner: Greder Bruno, Niederberger Sepp und Niggli Franz.

Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

Wohnliche Wohlfühloasen. www.ihregartenwelt.ch

12
0

47
69

Dzenita Buljina, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 765 44 75, dzenita.buljina@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Wenn alles anders kommt…
Sorgen Sie vor.
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Genussvolles Chelefest Dürrenäsch 

(Eing.) – Mitte Mai fand im Kirchgemeindehaus 

Dürrenäsch das «Chelefest» statt: Über 120 Per-

sonen folgten der Einladung zum Brunch. Die 

Sechstklässler bereicherten den Festgottesdienst 

mit fröhlichen Mundartliedern und einem selbst 

einstudierten Theater zur Frage, was Jesus zwi-

schen seiner Auferstehung und Auffahrt gemacht 

hat. Ausserdem hielt Sozialdiakon Joel Ringgen-

berg, der im Sommer sein vierjähriges Studium 

am Theologisch-Diakonischen Seminar (TDS) Aa-

rau abschliessen wird, seine Abschiedspredigt zum 

Thema «Genuss». Als Überraschung konnten alle 

Besucher eine frisch gebackene Waffel geniessen.

· Aluminium-Carports

· Briefkästen

· Geländer

· Treppen

· Balkone

· Grill- & Feuerschalen

· Allgemeine
 Metallbauarbeiten

Moosweg 3 · 5615 Fahrwangen · Tel. 056 676 60 50
info@rupp-metalltrend.ch · www.rupp-metalltrend.ch

Zertifizierte, offizielle Servicestelle
für BERNINA & JURA!

Eigene Reparatur-Werkstatt
für Kaffeemaschinen & Nähmaschinen!

Telefon 041 914 10 10 Hochdorf– Inwil–Muri–Reinach www.rschriber.ch



|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch

183x62.5mm-blanc-4c-19-B_10.04.19  18:17  Seite 1

Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Verschiedene, feine Pferde- 
Grillspezialitäten – Auch vom 
Reh und Wildschwein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH
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Aktuell grosses Grillsortiment.

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Mirabeau Belle Année Rosé
Der jüngste Rosé-Neuzugang aus der 

Maison Mirabeau feiert ein «schönes 

Jahr» in Frankreich. Den strahlenden 

Sonnenschein, den azurblauen Himmel, 

die pure Lust am Leben. Feiern Sie mit! 

Charmant und frisch, mit exzellenter 

Preis-Leistungs, das Gläschen Urlaub für 

jeden Tag. Zartrosa, mit aromatischem Duft nach 

roten Sommerbeeren und diesem Hauch Wür-

ze ist Belle Année eine attraktive Ergänzung des 

Mirabeau-Sortiments. Ein wunderschöner Rosé 

für jeden Geschmack. Elegant und fruchtbetont, 

mit lebendiger Frische, zum Aperitif oder als viel-

seitiger Speisebegleiter.            Preis: 14.90 / Flasche

Mirabeau Dry Gin
Mit Mirabeau Dry Gin haben wir uns 

auf ein neues Terrain gewagt: Die 

Destillation eines etwas anderen, 

herkunftsgeprägten Dry Gins – ins-

piriert von den Kräutern und Gewür-

zen, die wild auf unserem Weingut 

wachsen, und von der Geschichte der Provence 

als weltberühmtem Zentrum des Parfumhandels. 

Als neutralen Basisalkohol verwenden wir den fei-

nen Traubenalkohol. Im Grunde ist Mirabeau Dry 

Gin ein klassischer London (Dry) Gin. Und doch ist 

hier alles ein wenig anders. Dem 100%igen Trau-

benalkohol, den wir als Basisalkohol verwenden, 

verdankt er seinen weichen und zartfruchtigen 

Gaumen. Zitronen und Koriander verleihen ihm 

die feine Zitrusfrische, Iriswurzeln und Engel-

wurz leicht blumige und erdige Noten, unterlegt 

mit den floralen Anklängen der nur sparsam zu-

gesetzten Blüten von Rosen, Jasmin und Laven-

del. Lorbeer, Thymian und Rosmarin vollenden 

die Aromenpalette mit typisch provenzalischen 

Kräuternoten. Die harmonische Verschmelzung 

dieser vielfältigen Komponenten verleiht dem 

klassischen Dry Gin einen angenehm milden Cha-

rakter, der sich wunderschön pur geniessen lässt.                          

Preis: 49.90 / Flasche

Italicus Rosolio di Bergamotto Likör
In Anlehnung an den Rosolio, den ur-

sprünglichen italienischen Aperitivo, 

brachte Giuseppe Gallo den Italicus 

Likör auf den Markt und erfüllte sich 

damit einen lang gehegten Traum. Der 

Likör basiert auf einem alten Rezept aus 

dem 18. Jahrhundert. Diverse italieni-

sche Botanicals (darunter Kamille, Lavendel, Enzi-

an, gelbe Rosen und Melissenbalsam) verfeinern 

das Grundgerüst aus Bergamotte aus der kalabri-

schen Region und Zeder aus Sizilien. Die ausser-

gewöhnliche Flasche ist farblich eine Hommage 

an das klare Wasser der Grotta Azzura in Capri, 

wo Gallo seine Kindheit unter Bergamottebäumen 

verbrachte.                             Preis: 39.00 / Flasche

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Tropf auf dem Weg 
zum Meer
Matthias A. Weiss, 2020

Klappentext:
Ein kleiner Tropfen auf 

einer grossen Reise. 

«Tropf auf dem Weg zum 

Meer» ist eine Weisheits-

geschichte für Kinder und Erwachsene. In zehn 

Bildern erzählt sie den Weg eines Wassertropfens 

von der Quelle bis zum Meer. Protagonist Tropf 

erlebt dabei erfreuliche und furchteinflössende 

Abenteuer, beschäftigt sich mit der zunehmenden 

Verschmutzung seines Flusses, bis er schliesslich 

in die Nähe des ersehnten Meeres gelangt. Wäh-

rend seiner Reise stellt er immer wieder spannen-

de Fragen zu Leben und Tod.

Tipp von Rahel Mosimann:
Dem Zürcher Theologen und Therapeuten Mat-

thias Weiss und der Illustratorin Christine Peters 

ist es gelungen, in einem Bilderbuch viele lebens-

relevante Themen auf kindergerechte, aber doch 

ausführliche Art anzusprechen. Es ist deshalb zu 

empfehlen, das Buch mit einer erwachsenen Per-

son anzuschauen. Auch, weil sich unser Haupt-

darsteller am Schluss in Luft auflöst …

Sonne über dem Salz-
garten
Tabea Bach, 2022

Klappentext:
Wer Mut hat, findet sein 

Glück.

Die erfolgreiche, aber 

gestresste Sterneköchin 

Julia will ihren Neffen eigentlich nur kurz auf die 

kanarische Insel La Palma begleiten. Doch dann 

entdeckt sie über einer wildromantischen Bucht 

eine alte Finca, die sie sofort verzaubert. Könnte sie 

sich hier ihren Traum von einem kleinen Restaurant 

am Meer erfüllen? Es scheint sich perfekt zu fügen, 

dass am Fusse der Klippe ein Salzgarten liegt, der 

in Familientradition von dem attraktiven Álvaro be-

trieben wird. Julia verliebt sich auf den ersten Blick 

in ihn, und auch er ist ihr sehr zugetan. Aber wie so 

oft im Leben kann das, was so einfach schien, ganz 

schön kompliziert werden …

Tipp von Ursula Erismann:
Der Roman eignet sich hervorragend als Ferienlek-

türe, ob auf Balkonien oder am Strand. Er ist leicht 

zu lesen. Der zweite Band erscheint Ende Juni 2022.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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WOHNEN

Der Schattenspender, der zugleich die Luft reinigt

Den perfekten Schattenspender der Firma Glatz aus Frauenfeld gibt es in vielen Formen, Farben und Grös-

sen. Um einen Beitrag für die Umwelt und damit auch für die Gesundheit der Menschen zu leisten, hat 

sich Glatz als Hersteller hochwertiger und innovativer Sonnenschirme etwas ganz Besonderes einfallen 

lassen. Mit der GREEN-Linie kommen langlebige Sonnenschirme auf den Markt, die nicht nur Ihre Familie 

und Sie vor Sonne, UV-Strahlung, Regen und Hitze schützen, sondern gleichzeitig auch die Luft reinigen 

– quasi wie ein Baum. Dies ermöglicht die innovative Beschichtung mit Nanopartikeln aus Titandioxid, die 

durch Sonneneinstrahlung zu einem Reinigungsfilter wird.

Die Mission ist es, mit Hilfe der natürlichen Kraft des Sonnenlichts Umweltverschmutzungen im Innen- 

und Aussenbereich umzukehren und so die Umwelt und die menschliche Gesundheit zu verbessern.

Gerne helfen Ihnen die Experten vom Möbelhaus Comodo in Dürrenäsch, den für Sie passenden Schat-

tenspender zu finden.

 Tipp  vom Spezialisten
 Leisten Sie gemeinsam mit uns einen Beitrag für die Gesundheit 

 und Umwelt. 50 % vom Stoffzuschlag werden an die Institution 

 Inana AC gespendet. Sie ist eine zivilgesellschaftliche Organisation,  

  die sich auf Bienen in tropischen Wäldern konzentriert und somit

 einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Vegetation leistet.

 Angebot
 10 % Rabatt beim Kauf eines Glatz GREEN Sonnenschirms

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Jan Hunziker

Berater / Inhaber

= =

Der Gesundheit und Natur zuliebe

Um einen Beitrag für die Umwelt und damit auch für die Gesundheit der Menschen zu leisten, hat sich 
Glatz als Hersteller hochwertiger und innovativer Sonnenschirme mit zwei kompetenten Partnern 
zusammengetan. Das Trio lanciert ein ganz besonderes Sonnenschirmgewebe: Sauleda als Hersteller 
erstklassiger Stoffe und Pureti, spezialisiert auf wirksame und funkionelle Beschichtungen.

Durch die Kooperation der drei Pioniere kommen langlebige Sonnenschirme auf den Markt, die 
nicht nur Ihre Familie und Sie vor UV-Strahlung, Regen und Hitze schützen, sondern gleichzeitig 
auch die Luft reinigen – quasi wie ein Baum. Dies ermöglicht die innovative Beschichtung, die durch 
Sonneneinstrahlung zu einem Reinigungsfilter wird. 

Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam einen Beitrag für unsere Gesundheit und die Umwelt zu leisten.

Ihr Glatz -Team 

Der Glatz Sonnenschirm, der die Luft reinigt

50 % des Green-Stoff-Zuschlags spendet Glatz für 
die Wiederaufforstung des Regenwaldes. 

Green-Stoff-Zuschlag pro Laufmeter 
9.- EUR / CHF 11.- exkl. MwSt.

1 Glatz Green Sonnenschirm
4 × 4 m

Beim Kauf eines 4 × 4 m Green 
Sonnenschirms pflanzt Glatz 27 Bäume*

*Baumanzahl variiert je nach Schirmgrösse

... kompensiert 1 Jahr  
Autoverunreinigung von 4 PKW's

1 Glatz Green Sonnenschirm
4 x 4 m ...

... kompensiert 1 Jahr
Autoverunreinigungen von 4 PKWs

Beim Kauf eines GREEN-Sonnen-
schirms mit der Grösse 4 x 4 m, 

pflanzt Glatz 27 Bäume
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Nun ist es wieder so weit. Ein bisschen Regen, 
die wärmende Sonne und die Vegetation be-
ginnt zu wuchern.

Liegenschaftsbesitzer sind jetzt wieder gefragt, ihre 

Bäume und Sträucher zurückzuschneiden.

Bäume, Hecken und Sträucher, die auf Gehwege 

und Strassen hinausragen, können Fussgänger be-

hindern und den Strassenverkehr gefährden.

In das Lichtraumprofil ragende Bäume und Sträu-

cher müssen regelmässig durch die Liegenschafts-

besitzer zurückgeschnitten werden. Verkehrssig-

nale, Strassenschilder und Strassenbeleuchtungen 

dürfen nie verdeckt sein. Die Sichtzonen bei Aus-

fahrten in öffentliche Strassen sind stets freizu-

halten.

Es gelten folgende Abstände:
- Vom Strassenrand 60 cm

- Bei Fahrbahnen Mindesthöhe 4.50 m

- Bei Gehwegen/Trottoirs Mindesthöhe 2.50 m

Bei Fragen zum Thema wenden Sie sich an den 

nächsten Polizeiposten oder die zuständige Bau-

verwaltung.

Zurückschneiden
von Bäumen und Sträuchern

Lichtraumprofil:
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Was ist ein E-Bike?
Ein Velo mit Elektrounterstützung verfügt über einen Elektro-

motor, der von einer wiederaufladbaren Batterie angetrieben 

wird und eine Tretunterstützung bietet. Diese kombiniert die 

Energie des Fahrenden mit der eines Elektromotors. Es gibt 

verschiedene Arten von Elektrovelos, die Sie je nach Ihrer Pra-

xis und Ihren Bedürfnissen auswählen sollten:

• Citybike

• Trekkingbike

• Rennvelo

• Mountainbike (geländegängiges Velo)

• Faltbar

Schnelle und langsame E-Bikes: Was sind die Unter-
schiede?
Schnelle E-Bikes, auch S-Pedelecs genannt, verfügen über 

stärkere Motoren, welche bis 45 km/h unterstützen. Die Mo-

toren langsamer E-Bikes unterstützen nur bis 25 km/h. Vor-

schriften unterscheiden sich zudem folgendermassen: 

E-Bike: Was sind die Regelungen?

Die Verkaufszahlen von Elektrovelos sind in den letzten zwei Jahren in die Höhe geschnellt 
(+30 % im Jahr 2020 im Vergleich zu 2019). Woher kommt diese Begeisterung? Ganz einfach, 
es erweitert die Möglichkeiten des Velofahrens: Es ermöglicht, mit dem Velo zur Arbeit zu fah-
ren, ohne zu schwitzen, es bietet eine moderate körperliche Aktivität für Personen, die eine 
sanfte Aktivität wieder aufnehmen oder beginnen möchten, oder es macht das Mountainbi-
ken zugänglicher. 

* vom TCS empfohlen ** Der Velofahrer muss das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Beschreibung Langsame E-Bikes, E-Trottinette usw. Schnelle E-Bikes, klassische Mofas

Fahrzeugart Leicht-Motorfahrrad Motorfahrrad

Antriebsleistung gesamt (Motor/en) max. 500 W max. 1000 W

Tretunterstützung max. 25 km/h (Motor: 20 km/h, Tretun-
terstützung: 5 km/h)

max. 45 km/h (Motor: 30 km/h, Tretun-
terstützung: 15 km/h)

Beleuchtung Fest angebrachte Velobeleuchtung Fest angebrachte Velobeleuchtung

Pflicht, auch am Tag mit Licht zu fahren, 
ab dem 1. April 2022

Pflicht, auch am Tag mit Licht zu fah-
ren, ab dem 1. April 2022

Rückstrahler Erforderlich und nach hinten gerichtet Erforderlich und nach hinten gerichtet

Velohelm nach EN 1078-Norm Nicht erforderlich* Obligatorisch

Amtliche Zulassungsprüfung Nicht erforderlich Obligatorisch

Rückspiegel Nicht erforderlich Obligatorisch

Veloglocke Obligatorisch Obligatorisch

Führerausweis Kat. M von 14 -16 Jahren;

ab 16 Jahren keinen Kat. M ab 14 Jahren

Transport von Kindern** Erlaubt Erlaubt

Sonstige Ausstattung Obligatorischer Geschwindigkeitsmes-
ser ab dem 01.04.2024 (Nachrüstung 
von bereits im Verkehr befindlichen 
Fahrzeugen bis zum 01.04.2027).
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Sommerzeit ist Reisezeit. Koffer zu und los 

geht’s. Doch gibt es immer einiges vorzuberei-

ten. Nicht nur die Überlegung, welche Kleider 

mitzunehmen sind, ist wichtig, sondern auch, 

was sonst noch zwingend ins Gepäck gehört. 

Geht es ins Ausland, muss überlegt werden, ob alle 

Reisedokumente noch gültig und ebenso, ob alle nö-

tigen Impfungen gemacht sind. Unter Umständen 

sollte die ein oder andere Impfung nachgeholt oder 

aufgefrischt werden, und zwar rechtzeitig, damit 

sie für den geplanten Reisezeitraum wirken kann. 

Eine kleine Reiseapotheke mit den wichtigsten Arz-

neimitteln und Verbandsmitteln ist unabdingbar. 

Gibt es bestehende Erkrankungen, sollten die 

nötigen Medikamente in ausreichender Men-

ge besorgt werden. Ansonsten gehören Mittel 

gegen Durchfall und Erbrechen, gegen Schmer-

zen, Fieber und Halsweh und natürlich Wund-

versorgungsmittel auf die Liste. Wird jemand 

von Reiseübelkeit geplagt, sollte auch daran ge-

dacht werden. Es gibt sehr gute Hilfen aus der 

Komplementär- wie auch aus der Schulmedizin. 

Bei einer Flugreise gehören lebenswichti-

ge, regelmässig einzunehmende Medikamen-

te und für alle Fälle ein abschwellendes Na-

senspray nicht in den Koffer, sondern ins 

Handgepäck. Letzteres, weil es mitunter sehr 

mühsam sein kann, beim Landeanflug den Druck-

ausgleich zu machen, insbesondere für Kinder, 

wenn der Nuggi, das Stillen oder für grössere Kin-

der das Kauen eines Kaugummis nicht ausreichen. 

Dabei sein sollte natürlich guter Sonnenschutz, je 

nach Anforderung, Hautbeschaffenheit und Rei-

seziel. Ein wirkungsvoller Insektenschutz kann mit 

einem Repellent zum Auftragen vor allem tags-

über erzielt werden. Unter Umständen kann ein 

Moskitonetz für ruhige Nächte sorgen, das es in 

unterschiedlichen Grössen und Ausführungen gibt. 

Gerne helfen wir Ihnen bei Ihrer Reiseplanung 

und stellen für Sie eine auf Ihre Bedürfnisse ab-

gestimmte Reiseapotheke zusammen oder kont-

rollieren und ergänzen Ihr bestehendes Sortiment. 

Und zu guter Letzt: Klären Sie vor Auslandrei-

sen ab, ob Ihre Versicherung auch allfällige Arzt- 

und Klinikkosten im Urlaubsland übernimmt. 

Wir wünschen gute Reise und schöne Ferien!

Reisezeit

Kurz vor der Siegerehrung beim Deutschen Fuss-

ballpokalfinale in Berlin. Das Stadion steht still, 

die Ehrung muss warten, da ein Zuschauer mit 

dem Leben ringt. Sofort sind Angehörige des Ret-

tungsdienstes vor Ort und behandeln den Mann, er 

wird nach erfolgreicher Stabilisierung mit einem 

Rettungswagen ins Spital gebracht. Es brandet Ap-

plaus von 80 000 Zuschauern dem Rettungsteam 

nach, mehr als später dem Werbeteam einer öster-

reichischen Energy-Brause, welche leider das Finale 

gewonnen hat.

Aber reicht Applaus auf Dauer aus? Ich denke nicht. 

Wir haben alle unseren Pflegenden und überhaupt 

unseren im Gesundheitssystem Beschäftigten ap-

plaudiert. Es waren in der Pandemie nicht nur die 

Pflegenden auf Intensivstationen stark belastet, 

sondern auch alle anderen.

 

Die Pflegeinitiative wurde zwar im November 2021 

angenommen, doch es hapert mit der Umsetzung. 

Verliert man noch mehr Zeit, werden immer mehr 

Mitarbeitende im Gesundheitswesen kündigen, 

wobei sich die aufgrund der Demographie zuneh-

mende Arbeit auf weniger Mitarbeiter verteilt. 

Schon jetzt müssen teilweise Tumorkranke viele 

Wochen auf Operationen warten. Nicht weil keine 

Ärzte da wären, die sie operieren, sondern keine 

technischen Operationsassistenten oder -assis-

tentinnen oder keine Pflegenden auf der Intensiv- 

oder Normalstation.

Es muss JETZT gehandelt werden. Die Kantone sind 

zuständig und verzögern zurzeit die Umsetzung der 

Initiative, da sie auf die Gesetzgebung des Bundes 

warten. Die Umsetzung der Ausbildungsoffensive 

erfolgt nicht, die Verbesserung der Arbeitsbedin-

gungen ebenfalls nicht. So wird es mit Sicherheit 

noch mehr Kündigungen geben. Zudem haben viele  

Mitarbeitende Respekt vor dem Herbst, wo sich die 

Pandemiesituation wieder verstärken könnte und 

denken deshalb gerade jetzt über einen Ausstieg 

nach. 

Löblicherweise haben viele Spitäler Bonuszahlun-

gen gesprochen, doch was ist mit den Zehntau-

senden Pflegerinnen und Pflegern in Altenheimen, 

dem Rettungsdienst, den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern bei der Spitex?  Was ist mit dem Reini-

gungsdienst, der heutzutage, um Kosten zu sparen, 

in vielen Spitälern «ausgelagert» wird an Drittfir-

men, von denen die langjährigen bisherigen Mitar-

beiter dann «zurückgemietet» werden. 

Unser Wirtschaftssystem, das denen, welche sich 

um Geld kümmern, deutlich mehr bezahlt als de-

nen, die sich um Menschen kümmern, werden wir 

nicht ändern. Aber mit Applaus wird es auf Dauer 

eben auch nicht gehen. 

Dr. med. Michael Kettenring

Applaus, Applaus

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 33
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Eine der häufigsten Verletzungen, die wir beim 

Hund sehen, sind Krallenverletzungen. Da sich die 

Hunde von ihren Besitzern an der betroffenen Stelle 

dann nicht untersuchen lassen, sehen wir die Fälle 

oft in der Praxis. So wie bei dem kleinen Chihua-

hua, welcher notfallmässig mit seiner Besitzerin im 

Wartezimmer sass: Ein kleiner Knips mit der Kral-

lenzange und das Problem war gelöst. Ist also die 

Afterkralle (Daumenkralle) betroffen, ist es oft nicht 

so schlimm, da diese beim Gehen keinen Kontakt 

zum Boden hat. Bei einer Zehenkralle, die beim Ge-

hen den Boden berührt, lahmt der Hund aber viel 

länger und es ist meistens anzuraten, die verletzte 

Kralle mitsamt Krallenbett unter Kurznarkose zu 

entfernen. So kann die Kralle unter dem angelegten 

Verband schnell wieder nachwachsen und schützt 

das Krallenbett vor empfindlicher Berührung.

Wenn ein Hund aber schon das dritte Mal wegen 

einer abgebrochenen oder gerissenen Kralle bei 

uns vorstellig wird, dann könnte es sich um eine 

generelle Krallenerkrankung handeln, so wie bei der 

5-jährigen Labradorhündin, die immer wieder Kral-

len verloren hatte, was für den Hund sehr schmerz-

haft war. Bei der genauen Inspektion erkennen wir 

mehrere Krallen, die hohl erscheinen und überwei-

sen den Fall mit Verdacht auf «lupoide Onychodys-

trophie» an die Hautspezialisten. Für die sichere 

Diagnose wäre eine Zehenamputation erforderlich. 

Stattdessen entscheiden sich die Besitzer aber für 

einen Therapieversuch. Verschiedene Medikamen-

te können bei dieser, vermutlich angeborenen, 

vielleicht vererbten Krankheit ausprobiert werden: 

Entzündungshemmer, Durchblutungsförderung, 

Omega-Fettsäuren, Vitamine. Eine direkte Ursache 

konnte bisher nicht beschrieben werden, vermutet 

wird auch eine Autoimmunerkrankung, bei welcher 

der Körper ohne äussere Ursache auf sich selber 

mit dieser entzündlichen Krankheit reagiert. Bei 

der Behandlung braucht es viel Geduld, weil sich 

unter der passenden Therapie die Symptome erst 

nach Monaten verbessern. In den meisten Fällen ist 

sogar eine lebenslange Therapie nötig.

Da wir gerade bei den Krallen sind: Die haben beim 

Meerschweinchen übrigens eine ganz spezielle Ei-

genart: wenn sie zu wenig abgenutzt und zu lange 

werden, so wachsen sie spiralförmig, wie ein Kor-

kenzieher. Das ist also keine Erkrankung, aber es ist 

dann notwendig, die Krallen zu kürzen.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Krallenverletzungen

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Saatkrähen gehören zur Familie der Rabenvögel. 
Ihr wichtigstes Merkmal ist ihr grosser, weisslicher 
Schnabel, an dem man sie gut von anderen Krähen 
unterscheiden kann, insbesondere der häufigen Ra-
benkrähe. Auch wenn sie Saatkrähen heissen, ernäh-
ren sich diese Vögel nicht in erster Linie von Samen 
und Saatgut. Saatkrähen sind vielmehr Allesfresser.

Die Saatkrähen sind sehr gesellige Vögel, die Brutko-
lonien bilden, während die Rabenkrähe paarweise 
brütet. Oft brüten bis zu 100 Saatkrähenpaare ge-
meinsam hoch oben in den Bäumen. Die Nähe des 
Menschen scheuen sie nicht. So liegen viele ihrer 
Brutkolonien in unmittelbarer Nachbarschaft zu 
menschlichen Siedlungen, vielfach auch in Parkan-
lagen grosser Städte, z. B. im Park des Kantonsspitals 
Aarau.

Ab Februar beginnen die Paare mit ihren Balzspie-
len. Der Nestbau wird von Männchen und Weibchen 
gemeinsam erledigt, aber es herrscht Arbeitstei-
lung: Das Männchen trägt das Nistmaterial herbei, 
das Weibchen baut daraus das Nest. Beim gemein-
schaftlichen Leben auf engem Raum ist die Kom-
munikation sehr wichtig. Wer sich Zeit nimmt, den 
Saatkrähen zuzuhören, stellt bald fest, dass sie über 
ein vielfältiges Repertoire an Rufen verfügen. Sie lo-
cken, balzen, schimpfen und warnen.

Saatkrähenpaare sind sehr treu und bleiben ein Le-

ben lang zusammen. Die Partner kraulen und füttern 
sich gegenseitig und pflegen sich das Gefieder. Sie 
erkennen ihren Lebenspartner von weit her an sei-
ner individuellen Stimme. Natürlich gibt es in diesen 
dicht besiedelten Wohngemeinschaften auch Streit. 
Nistmaterial wird gestohlen, Weibchen werden ab-
geworben, manchmal sogar Eier in fremde Nester 
gelegt. Solche Querelen führen natürlich zu laut-
starkem Gezeter, für Schlaf suchende Nachbarn oft 
eine Belastung.

Ab April, manchmal schon ab März, wird dann ge-
brütet. Bei den Saatkrähen brüten nur die Weibchen, 
die Männchen versorgen sie in dieser Zeit mit Futter. 
Sind die Jungen geschlüpft, schaffen beide Eltern 
Nahrung herbei. Nach etwa 30 Tagen werden die 
kleinen Saatkrähen flügge. Aber auch dann werden 
sie noch länger von ihren Eltern versorgt. Mit zwei 
Jahren sind sie erwachsen und geschlechtsreif.

Saatkrähen bilden nachts grosse Schwärme und 
übernachten gemeinsam an immer gleichen Schlaf-
plätzen. Das Leben im Schwarm oder in der Kolonie 
hat für die Saatkrähen viele Vorteile: Sie tauschen 
Informationen über gute Futterplätze aus und kön-
nen sich gemeinsam besser gegen Möwen oder 
Greifvögel durchsetzen, die ihnen ihre Nahrung 
streitig machen. Im Schwarm lernen die Saatkrähen 
ausserdem ihren Partner kennen und die Jungtiere 
sind  in der Kolonie besser vor Feinden geschützt. 

Rabenvögel gelten als besonders intelligent: Krähen 
können sich Gesichter merken, sind erfinderisch, 
sprachbegabt und nutzen Werkzeuge. Ein Grund da-
für, warum die Vögel so schlau sind, könnte in ihrer 
langen Kindheit liegen. Denn manche Rabenvögel 
bleiben sehr lange bei ihren Eltern und haben so viel 
Zeit, in geschütztem Rahmen auch komplexe Dinge 
zu lernen.

Saatkrähen – Leben in der Grossfamilie 

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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Die Landi unteres Seetal unterstützt 
Mountainbike-Talent Alexander Scherzinger

Mit einem Kostenbeitrag an die laufenden Kosten für das Mountainbike, das Tenue und die Reise-
kosten unterstützt die Landi unteres Seetal den Mountainbike-Rennfahrer Alexander Scherzinger. 
Im Argovia-Vittoria-Fischer-Cup ist das junge Biketalent zurzeit als Führender im Rennen.

(pte) – Es ist bereits die neunte Saison, in der 

Alexander Scherzinger aus Seon für den VBT See-

tal startet und die fünfte Saison, in der er für das 

Fischer-Junior-Mountainbike-Team Rennen be-

streitet. Nach einem sehr gelungenen Saisonauf-

takt ist er beim Argovia-Vittoria-Fischer-Cup der 

Kategorie U19 zurzeit Gesamtführender. Sechs 

bis sieben Trainings leistet der bald 18-jährige 

Alexander Scherzinger pro Woche – ganzjährig 

auf dem Bike, im Winter mit einem zusätzlichen 

Krafttraining in der Halle sowie Einheiten auf der 

Rolle. Beruflich macht er die Sportlehre zum Elek-

troplaner. «Die Landi unteres Seetal unterstützt 

gerne, wenn sich junge Spitzensportler aus der 

Region für ein Ziel einsetzen», erklärt Geschäfts-

führer Ruedi Leu, «besonders weil die Preisgelder 

bei den Junioren der Kategorie U19 die laufenden 

Kosten keinesfalls decken». Das Ziel ist für den jun-

gen Rennfahrer klar gesteckt: «Ich möchte noch 

weitere Rennen in dieser Saison gewinnen und 

meinen derzeitigen Erfolg weiterziehen können», 

zeigt sich Alexander Scherzinger motiviert. Für das 

Sponsoring durch die Landi unteres Seetal ist er 

sehr dankbar. «Es braucht neben dem persönlichen 

Einsatz die finanzielle Unterstützung, um im Sport 

weiterzukommen». Auf den jungen Mountainbiker 

aufmerksam geworden ist die Landi unteres Seetal 

durch seine Mutter Jacqueline Scherzinger, die im 

Prima Laden in Boniswil beschäftigt ist. «Glück-

licherweise sind im Training und in den Rennen 

noch keine wesentlichen Verletzungen eingetre-

ten», stellt Jacqueline Scherzinger fest. «So lange 

sich nach einem Sturz die erste Frage nach dem 

Bike richtet, ist alles O.K.».
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www.germanier.com

Des vins artistiques en édition limitée
aux couleurs de chaque saison.
en collaboration avec l’artiste

valaisanne Cyrielle Formaz.

Au Temp des Cerises Syrah RoséAu Temp des Cerises Syrah Rosé

ViognierViognier CornalinCornalin

Sauvignon blancSauvignon blanc

14.5014.50
75cl75cl

14.5014.50
75cl75cl

16.5016.50
75cl75cl

14.5014.50
75cl75cl

www.germanier.com

Des vins artistiques en édition limitée
aux couleurs de chaque saison.
en collaboration avec l’artiste

valaisanne Cyrielle Formaz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch    www.landiunteresseetal.ch

NEUHEIT – Direkt aus dem Wallis.
Geniessen Sie feine Schweizer Weine!

Reussgasse 2
5703 Seon
Tel. 062 775 49 26
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Küchenbaubereich konstruieren die Profis auch auf 

kleinstem Raum eine optimale Küchenausnutzung. 

«Natürlich unter Berücksichtigung von praktischen 

Arbeitsabläufen, Hygiene und der Interpretation der 

Stilrichtung der Küche», ergänzt Peter Gloor. Da die 

Küche direkt in der Werkstatt in Meisterschwanden 

produziert wird und individuell auf den Kunden und 

seine Räumlichkeiten geplant ist, ist jedes Stück 

einzigartig: «Wir können auf den Millimeter genau 

arbeiten und sind nicht an irgendwelche Normen 

gebunden. Das zeichnet uns aus», sagt der Ge-

schäftsführer Reto Wipf, welcher das KMU bereits 

in der vierten Generation führt. Auch der 69-jährige 

Firmeninhaber Hans Wipf stellt noch täglich seine 

Erfahrung mit Rat und Tat zur Verfügung. Zurzeit 

besteht das Wipf-Küchen-Team aus 6 gelernten, 

spezialisierten Schreinerfachkräften, welche die 

qualitativ hochstehenden Wertobjekte fertigen, die 

auch nach vielen Jahren noch zu begeistern wissen.

Vier Generationen Erfahrung

Seit 1928 ist die Firma Wipf Küchen in Meisterschwanden tätig. Während zu Beginn noch eher 
Küchenbuffets produziert wurden, bestellen die Kunden heute massgefertigte Einbauküchen mit 
höchstem Luxus. 

(csu) – «Momentan sind eher erdige Farben im 

Trend», verrät uns Reto Wipf und ergänzt: «Alles 

Unifarben und dazwischen vielleicht ein massi-

ves Holzteil als Gestaltungselement.» Die Ansprü-

che an eine heutige Küche sind sehr facettenreich 

und individuell. In der grosszügigen Ausstellung 

im Obergeschoss in Meisterschwanden wird dies 

deutlich sichtbar. «Momentan verkaufen wir sehr 

viele grifflose Küchen. Vor allem Griffmulden sind 

gefragt», erklärt Projektleiter und Kundenberater 

Peter Gloor. Auch Luxuselemente wie z. B. die Heiss-

wasserarmatur, welche innert Sekunden 100 Grad 

heisses Wasser für Teetrinker ausgiesst oder der 

Wasserhahn, welcher zusätzlich noch Sprudelwas-

ser produziert, gehört zum Standardsortiment von 

Wipf Küchen. «Wir befassen uns mit jedem neuen 

Trend und schauen, dass wir zu den ersten gehö-

ren, die das dann auch umsetzen können», ergänzt 

Peter Gloor. Durch die langjährige Erfahrung im 



GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Küchenbau und Geräte-Ersatz

Menziken Neue Bahnhofstr. 14 Beinwil am See Reinacherstr. 2 Gontenschwil Hinterdorfstr. 235 bestattungen-sonnental.ch

Wasser fasziniert den Menschen. Ohne Wasser ist kein Leben möglich. Möchten Sie die Asche  
eines geliebten Menschen dem Wasser und so dem ewigen Kreislauf des Lebens – begleitet von 
einer würdigen Zeremonie – übergeben: Wir beraten Sie gerne.

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler

WWaassssererrruuhhiigg nanattüürrllicichhffrreeii– ein kraftvolles Urelement

Hilfe & Beratung: Die Ruhe eines Sees bietet eine ein- 
drucksvolle Atmosphäre. Gerne gestalten wir die See- 
bestattung unter Berücksichtigung des ökologischen  
Gleichgewichtes der Natur (z.B. wasserlösliche Bio-Urne)

Seebestattungen

Seon stand ganz im Zentrum der Weinfreunde
Die Degustationen der Weinhandlung am Küferweg sind für Weinliebhaberinnen und Weinlieb-
haber immer ein Höhepunkt. Über 200 Weine und Schaumweine aus Bioproduktion sowie ausge-
suchte Spirituosen standen am 7. Mai im Rahmen der Frühlingsdegustation in Seon zum Verkos-
ten bereit. Umrahmt wurde der Anlass durch Führungen und Gesprächsrunden zum Thema Wein.

(pte) – Die Menschen mit der Leidenschaft für gu-

ten Wein stehen bei der Weinhandlung am Küfer-

weg stets im Fokus. Zahlreiche Winzer liessen es 

sich nicht nehmen, bei der Frühlingsdegustation 

direkt in den Kontakt mit den Weinliebhaberin-

nen und Weinliebhabern zu treten und ihre edlen 

Tropfen in der «Konservi» zu präsentieren. Rund 

200 Weiss-, Rosé- und Rotweine sowie diverse 

Schaumweine und Champagner aus grösstenteils 

biozertifizierter Produktion gab es in Seon zu ent-

decken. Neben hervorragenden Schweizer Weinen 

finden sich auch Weine aus Frankreich, Österreich, 

Italien, Spanien und Portugal im sorgfältig zu-

sammengestellten Sortiment der Weinhandlung 

am Küferweg. Ariane und Markus Schamberger 

und ihr äusserst kompetentes Team organisier-

ten zudem vier moderierte «Tischgespräche» mit 

den Winzern Laurent Fabre (F), Peter Stucki (CH), 

Fred Loimer (A) und Patrick Adank (CH). In diesem 

Rahmen gaben die Weinproduzenten einen span-

nenden Einblick in die Philosophie und die Pro-

duktionsmethoden hinter ihren Weinen, die wäh-

rend der rund einstündigen Gespräche in Ruhe 

degustiert werden konnten. Dass ein guter Wein 

nicht unerschwinglich sein muss, beweist der Blick 

in die Preisliste der Weinhandlung am Küferweg, 

in der es im unteren und mittleren Preissegment 

viele Qualitätsweine kennenzulernen gibt.
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Uezwilerstrasse 2  l  5614 Sarmenstorf 
056 670 11 77  l  info@wohn-art.ch  l  www.wohn-art.ch

Vinyl Insektenschutz Vorhänge/Plissee

Bodenbeläge Parkett Teppiche

Polsterei Fensterfolien Hitzefolien

NEUER
STANDORT

Termine nach tel. 
Vereinbarung 
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Ein kleiner Rückblick
auf ein spannendes Programmjahr

Im zu Ende gehenden Programmjahr 2021/22 
konnten wir viele spannende, kreative, lehr-
reiche und interessante Veranstaltungen 
durchführen. Wir haben drei Teilnehmer ge-
beten, uns ihre Eindrücke in ein paar Worten 
zu schildern. Herzlichen Dank dafür.

Werken mit Holz
Im Winter 2022 nahm ich zum zweiten Mal am 

Holz-Kurs der VHS Reinach teil. Unter der kom-

petenten Leitung von Rolf Gautschi baute ich ein 

Tabourettli von Grund auf selber. Rolf Gautschi 

erklärte mir die jeweiligen Arbeitsschritte und half 

mir beim Einrichten der Maschinen. Das Resultat 

kann sich sehen lassen. Ich freue mich schon auf 

den nächsten Holz-Kurs.  Christian Wirz, Menziken

Bettina Ramseier / SRF: Eindrücke Deutscher 
Politik
Bettina Ramseier hat mich überzeugt. Sie war sehr 

professionell und sachlich, gleichzeitig sehr au-

thentisch und nahbar.  Mit ihrem Referat führte 

sie uns mitten ins politische, wirtschaftliche und 

gesellschaftliche Geschehen Deutschlands. Vor al-

lem mit ihren klaren Aussagen zur deutschen Poli-

tik und mit der Schilderung ihrer Erlebnisse in den 

Überschwemmungsgebieten Deutschlands hinter-

liess sie bei mir einen tiefen Eindruck. Wie schon 

frühere VHS-Anlässe mit Korrespondenten: Ein ge-

lungener Anlass mit einer interessierten und inter-

essanten Persönlichkeit!         Peter Fischer, Reinach

Besichtigung Logistikzentrum Brack
Am Anfang ist es nur ein simpler Maus-Klick «Will 

ich haben» ... Es erstaunt sehr, wie viele Hände und 

Maschinen notwendig sind, damit vom Maus-Klick 

bis zum Versand alles reibungslos klappt. Ob vom 

Hochregal-, oder vom  Kleinteile-Lager, es kommen 

viele ausgeklügelte Techniken zur Anwendung, 

damit möglichst alles «Angeklickte» optimal in ein 

Paket verpackt und schnellstmöglich der Post über-

geben werden kann. Ein sehr einprägsamer und 

lehrreicher Ausflug.            Andreas Iberg, Reinach

Unsere bevorstehenden Veranstaltungen:

Martin Dean: Lesung
Donnerstag, 09. Juni 2022, 19.30 Uhr – ca. 21.00 

Uhr; Haus 74, Hauptstrasse 74, Menziken; Kosten 

Fr. 19.00.

Bitcoin verstehen und anwenden
ab Mittwoch, 14. September 2022, 19.00 – 21.00 

Uhr (vier Abende); Online-Kurs via Zoom; Anmel-

dung bis 10. September 2022

Informationen / Auskünfte

Detaillierte Angaben zu den Kursen unter: 

Homepage: www.vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch



Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen dem Spitalverein Wynen- und Seetal viel Er-
folg mit dem neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für 
den schönen Auftrag. 

www.spitalverein.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch
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Wir sind der «Lehmann Handwerker Service»

Seit 26 Jahren führen Urs und Dominik Lehmann erfolgreich das Boniswiler Familienunterneh-
men in erster und zweiter Generation. Das einstige Malergeschäft bietet heute Maler-, Gipser- 
und Verlegearbeiten an und erweitert sein Angebot nun noch durch Badsanierungen.  

(csu) – 1986 gründete Urs Lehmann ein Malerge-

schäft in Menziken. Später stieg sein Sohn Domi-

nik Lehmann ein und es entstand der «Lehmann 

Handwerker Service» in Boniswil. Heute führen sie 

gemeinsam ein sechsköpfiges Team mit langjäh-

rigen Mitarbeitern. «Letzten Herbst ist noch ein 

Plattenleger zu unserem Team gestossen», erzählt 

er und ergänzt: «Nun können wir auch Badsanie-

rungen anbieten. Ein Angebot, welches dieses Jahr 

sehr gefragt ist bei den Kunden.» Bereits sechs 

Badezimmer konnte die Firma dieses Jahr neu ge-

stalten. Daneben sind auch immer noch Malerar-

beiten hoch im Kurs: «Wir durften letzten Monat 

beim Neubau Schulhaus Birrwil die Malerarbeiten 

ausführen und jetzt folgt noch der alte Kindergar-

ten», erklärt Lehmann. Auch diverse Maler- und 

Gipser-Reparaturaufträge für die XXL Lutz Grup-

pe führt Lehmann aus: «Wenn die Monteure beim 

Liefern der Möbel im Haus etwas kaputt machen, 

zum Beispiel einen ‹Hick› in die Decke machen, 

dann sind wir gefragt», führt Lehmann aus. Und 

für die Firma «Fashion Fish» in Schönenwerd er-

ledigt er diverse Unterhaltsarbeiten. Trotz der vie-

len Grossaufträge arbeiten die Lehmanns jedoch 

immer noch am liebsten für Private: «Wir machen 

Erstbesichtigungen und Beratungen bei ihnen zu 

Hause, liefern danach das bestellte Material vor 

Ort und erledigen kompetent die besprochenen Ar-

beiten». Sie arbeiten Hand in Hand mit erfahrenen 

Sanitärinstallateuren oder Elektrikern zusammen 

und übernehmen gerne die Gesamtkoordination. 

Patrizia Vecchio
Malerin seit sechs Jahren

Urs Lehmann
Maler/Gipser seit 1986

Dennis Laengrich
Gipser/Maler seit fünf Jahren

Dominik Lehmann
Maler/ Gipser seit 19 Jahren

Sven Vogel
Allrounder seit 18 Jahren

Miro Setek
Plattenleger seit einem Jahr

www.tennwil.ch
056 667 14 34

Dank der modernisierten Gastronomie und 
dem zusätzlichen Kiosk können wir Sie 
umfassend bedienen. Ab 18 Uhr profitieren 
Sie von einem reduzierten Eintritt. Aktuelle 
Infos finden Sie auf unserer Webseite.
Geniessen Sie auf der Terrasse den Blick 
auf den See. Ebenso stehen auf der neuen 
Piazza, die Haupt- und Nebengebäude ver-
bindet, Sitzgelegenheiten zur Verfügung. 
Und am Abend können Sie auf unserem 
grossen Sonnendeck mit der langen Bank 
einen unvergesslichen Sonnenuntergang 
erleben.

Wir wollen Sommer !

Spiel und Spass 
  für die ganze Familie



ÜBERALL AUF DER WELT ZU HAUSE – IM TOYOTA PROACE FIRENZE. 

Jetzt bei uns mieten oder Probe fahren!

FREIHEIT AUF
VIER RÄDERN

Proace Firenze, Medium 2,0 D-4D, Diesel, 6-Gang man., 110 kW/150 PS. Ø Verbr. 7,7 l/100 km, Benzinäquivalent 8,78 l/100 km, CO2 202 g/km. Zielwert Ø CO2-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 118 g/km. 
Gemäss Prüfzyklus WLTP.

•  4 Schlafplätze

•  9 Sitzplätze
•  Transporter

•  3,5t Anhängelast

Erfolgreich unterwegs: Christian Schweizer behält dank 19 Jahren in der Immobilienbranche stets den Überblick.

Immobilienkauf: Einer, der den Überblick hat
Der Bauboom hat eine unglaubliche Dimension erreicht. Der Immobilienmarkt spielt als Folge 
davon verrückt und platzt aus fast allen Nähten. Eine Kunst, wer da die seriösen von den weniger 
seriösen Angeboten noch unterscheiden kann. Gut gibt es da Ansprechpartner, welche den Über-
blick haben. So wie die CHS immobilien ag Reinach von Christian Schweizer.

(tmo.) – CHS setzt Ausrufezeichen. Nicht nur im 

Firmenschriftzug in gedruckter Form, sondern 

auch beim Verkauf von Immobilien. Und tauchen 

bei der Käuferschaft Fragezeichen auf, folgen Ant-

worten subito und kompetent auf dem Fuss. Na-

türlich sei auch er bei der aktuellen Bautätigkeit 

gefordert, wie Christian Schweizer festhält. Mit 

dem Vorteil aber, dass er den Markt kennt wie seine 

Westentasche und im nächsten Jahr mit seiner Im-

mobilienfirma bereits sein 20-Jahr-Jubiläum feiern 

kann, mit Erfolgen im Wynen- wie auch im See-

tal. Immobilien verkaufen heisst für ihn auch Im-

mobilien verstehen. Sein beruflicher Hintergrund 

(Maurerlehre, Stv.-Geschäftsführer einer Baufirma 

inkl. Bauführung) hat ihm ein breites Fachwissen 

in der Immobilienbranche beschert. Fachwissen, 

das auch bei Neubau-Vermarktungen positiv zum 

Tragen kommt. Aktuelles Beispiel: Die Überbauung 

Usserdorf in Menziken mit drei Bauten. Obwohl 

noch keine der Wohnungen bezugsbereit ist, sind 

19 der insgesamt 24 Wohnungen verkauft. «Gute 

Projekte finden immer noch Käufer», ist  Schweizer 

überzeugt. Die Nachfrage nach Wohneigentum sei 

ungebremst hoch. Auf die Mietwohnungsschwem-

me hat aber selbst er keine Antwort. Der Markt hat 

sich auch beim privaten Immobilienverkauf verän-

dert. Anbieter buhlen mit mehr oder weniger spe-

ziellen Angeboten um Verkaufsaufträge. Schweizer 

setzt da auf Persönlichkeit, schlanke Prozesse und 

zeitnahe Abwicklungen. Und: Die von den Mitbe-

werbern angebotenen Preise sind bei der CHS im-

mobilien ag längst Standard.
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• Kompetente Beratung
• Termintreue
• Saubere Arbeitsweise
• Umweltbewusste Materialverarbeitung
• Nachhaltiges Vorgehen

Malergeschäft
Steiner AG
Beinwil am See
062 771 21 14
www.malersteiner.ch
info@malersteiner.ch

Lernen Sie uns
und unseren
Betrieb kennen.
Martina Moos-Steiner
Inhaberin und
Geschäftsführerin

Freude an Farben
seit Generationen



Den Teilnehmenden wurden durch Claude Perrinjaquet und Florian Bucher verschiedene Pool- und Schwimmteichsysteme gezeigt.

Schwimmteich- und Pooltag: Teilnehmende begeistert
Er war ein voller Erfolg: der 1. Schwimmteich- und Pooltag vom Gartenbau- und Wasserobjektspe-
zialisten «ihre gartenwelt» Beinwil am See. Rund 30 Personen konnten Geschäftsführer Claude 
Perrinjaquet und Bereichsleiter Wasseranlagen Florian Bucher zu einer Tour de Pool begrüssen.

(tmo.) – Bei vier von der Beinwiler Firma geplanten 

und ausgeführten Objekten in der Region konnten 

sich die Teilnehmenden des Infotages Inspirationen 

für ihre geplanten Objekte und den Badespass im 

eigenen Garten aus erster Hand und in Natura ho-

len. Die Tour de Pool zeigte dabei eindrücklich, wie 

komplex der Bereich Teich- und Poolsysteme mit 

den unterschiedlichen Eigenschaften wie Bepflan-

zung, natürliche Reinigung, ausgeklügelter Technik 

und Biofiltern tatsächlich ist. Gut gibt es da die Ex-

perten von «ihre gartenwelt», welche Interessenten 

und Kunden mit Rat und Tat zur Seite stehen. Sie 

gehen auf die spezifischen Wünsche ein, um die 

seriöse  Planung, die Bedürfnisabklärung und die 

Realisierung der Objekte an die Hand zu nehmen. 

Denn klar ist: Egal ob Schwimmteich, Bio- oder 

Salzwasserpool, die Objekte sollen Freude bereiten 

und ungetrübten Badegenuss bieten. Entsprechend 

vielfältig waren an diesem Tag die Fragen, welche 

an die Experten des Beinwiler Garten- und Pool-

bauspezialisten gestellt und zur vollsten Zufrieden-

heit beantwortet wurden. «Ein interessanter und 

informativer Tag», «auf jede Frage – und sei sie noch 

so komplex – eine Antwort», «grosses Fachwissen» 

und «absolut empfehlenswert», waren die Kom-

mentare der Teilnehmenden nach erfolgter Tour.
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Am Pfingstmontag steht Muri ganz im Zeichen von 
spannenden Motocross-Rennen

Qualität statt Quantität ist das Motto am 45. Motocross in Muri vom 6. Juni. Rund 170 Fahrer 
starten in vier Kategorien, zweimal in internationalen Solorennen, einmal in internationalen 
Seitenwagenrennen und einmal in der Nachwuchskategorie Mini 85. Dabei wird das Spektakel 
für die Zuschauenden nicht zu kurz kommen und auch die beliebten Autogrammstunden mit den 
Top-Fahrern fehlen nicht im Tagesprogramm.

(pte) – OK-Präsident Beat Gassmann ist selber 

während 20 Jahren Motocross-Rennen gefahren 

und weiss, was die Zuschauenden am 45. Moto- 

cross in Muri erwarten. «Früher waren an Moto- 

cross-Rennen 70 Prozent der Besucher Insider, 

heute begrüssen wir 70 Prozent Besuchende, die 

einen schönen, actionreichen Tag erleben möch-

ten», freut er sich auf viele Motorsportfans in Muri. 

Fahrer auf Top-Niveau stehen jedenfalls am Start: 

Daniel Willemsen, 10-facher Weltmeister aus den 

Niederlanden, hat seine Teilnahme angekündigt, 

Guillod Valentin nimmt den Weg aus Frankreich 

auf sich und Alain Schafer aus Fribourg wird alles 

daran setzen, in Muri seinen ersten Saisonsieg zu 

erreichen. Bei den Seitenwagen darf man auf die 

Leistungen der Schweizer Nachwuchsfahrer Nevio 

und Jano Käser (Startnummer 859) und Remo und 

Luca Käser (Startnummer 84) gespannt sein. Die 

11- bis 14-jährigen Jungs haben in den letzten 

Rennen zur Freude des Publikums für Aufsehen 

gesorgt und ansprechende Leistungen gezeigt. 

Auch die aktuell in der Meisterschaft führenden  

Heinzer/Betschart und die letztjährigen Schwei-

zermeister Hoffmann/Strauss sorgen sicher für 

attraktiven Seitenwagensport. Viele der Top-Fah-

rer werden von 11.45 bis 13.15 Uhr an der Auto-

grammstunde beim Hostettler-Yamaha-Truck an-

zutreffen sein. Das eingespielte Verpflegungsteam 

wird für minimale Wartezeiten sorgen. Rund 200 

Helfende stehen für das 45. Motocross in Muri im 

Einsatz. Während am Pfingstmontag das grosse, 

spannende Rennspektakel stattfindet, ist die 

Stimmung am Samstag zuvor etwas entspannter. 

Ab 16 Uhr trifft man sich im Böschenäcker und 

wer schon immer mal als Gast im Seitenwagen die 

Aspispiste abfahren wollte, wird vom organisie-

renden Motorradsportclub Muri die Gelegenheit 

dazu bekommen. www.mrsc-muri.ch
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Steiner AG – Freude an Farben seit Generationen

(Eing.) – Das Malergeschäft in Beinwil am See 

wird in 3. Generation von Martina Moos-Stei-

ner geführt. «Es ist für mich eine grosse Ehre, 

die Geschichte der Firma, welche 1950 durch 

meinen Grossvater begann und meine Eltern 

30 Jahre lang erfolgreich weitergeführt haben, 

jetzt weiterleben zu dürfen.» Mit viel Engage-

ment und Herzblut betreibt Martina Moos ihre 

Lebensaufgabe. Kreativität ist ihre Leidenschaft. 

Neues ausprobieren und dabei an Erfahrungen 

wachsen, bereichert ihre berufliche Tätigkeit. Die 

Aussage – geht nicht – gibts nicht. Sie ist über-

zeugt, dass es für alle Situationen immer eine 

passende Lösung gibt. Topqualität ist und bleibt 

ihr Anspruch. Eine kompetente Beratung ist für 

sie genauso eine Selbstverständlichkeit wie Ter-

mintreue und eine saubere Arbeitsweise. 

Zudem bevorzugt das 8-köpfige Team eine um-

weltbewusste Materialverarbeitung und ein 

nachhaltiges Vorgehen.

Lernen Sie das Team, die Räume und Tätigkeiten 

vom Malergeschäft Steiner AG kennen und be-

suchen Sie den Tag der offenen Tür am Samstag, 

22. Oktober 2022.

(v.l.n.r.) Therese Hunziker, Remo Kunz, Patricia Hediger, Markus Steiner, Martina Moos-Steiner, Esther Steiner, Beni Jordi,
Michelle Häusermann.
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klärt der Fachmann. Auch Reparaturarbeiten, bei-

spielsweise nach einem Wasserschaden, behebt 

Blanc zuverlässig. «Es hat in den letzten Jahren ein 

Umdenken stattgefunden bei den Leuten», erklärt 

Blanc. Heute ist das Cheminée Trend, nicht mehr 

der Ofen, der das gesamte Haus heizen muss. 

Man soll möglichst viel Feuer sehen in einer klas-

sischen, neutralen Cheminéeform. Es ist wie ein 

Möbelstück geworden», erklärt Blanc. Eine indivi-

duelle Arbeit, welche den früheren «Hafner» heute 

auch fast ein wenig zum Künstler und Architekten 

macht.    

Bei Ofenbau Blanc ist alles handgemacht

Früher war der Kachelofen weit verbreitet – später folgte der Cheminéebau. Seit 1937 produziert 
und gestaltet die Firma Blanc Ofen & Cheminéebau in Seon individuell auf den Kunden zugeschnit-
tene Holzherde, Öfen oder Cheminéebauten. Und: Auch Plattenlegen gehört zum Angebot. 

(csu) – 1937 gründete Otto Blanc, aus der Not 

heraus, das Unternehmen in Seon. «Mein Gross- 

ätti suchte Arbeit. Als der Krieg angefangen hatte, 

begann er in der Region Öfen auszustreichen und 

fuhr mit dem Velo das gesamte Wynental rauf und 

runter, um Arbeit zu finden», erklärt der heutige 

Inhaber Philippe Blanc. Vier Mitarbeiter beschäf-

tigt die Firma inzwischen. Nebst der Geschäfts-

leitung sind das Plattenleger, Ofenbauer und eine 

Sekretärin. «Früher hiess unser Beruf Hafner», 

erklärt Philippe Blanc mit einem Schmunzeln im 

Gesicht und ergänzt: «Heute kennt diesen Be-

griff jedoch niemand mehr und man spricht vom 

Ofenbauer und Plattenleger. Früher hat man halt 

beides gemacht. Zuerst den Ofen gebaut, dann 

die Plattenverzierungen dazu gemacht.» Den Dop-

pelberuf kann man so heute nicht mehr lernen. 

Durch seine Ausbildung führt Blanc heute aber 

einen Mischbetrieb. «Nebst Ofen- und Cheminée-

bauten bieten wir auch alle Dienstleistungen im 

Bereich Plattenlegen an. Dazu gehören Umbauten, 

Renovationen und Neubauten mit keramischen 

Platten, Natursteinen und Platten aller Art», er-

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch
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Herzliche Einladung zum

Sommer-
Firmenfest 
Samstag, 25. Juni, 10 bis 16 Uhr
Grünaustrasse 24, Beinwil am See
– Wettbewerb mit tollen Preisen für Gross und Klein
– Kinderattraktionen
– Speis und Trank

Folgende Firmen freuen sich auf Ihr Kommen und 
stellen Ihnen gerne ihre Dienstleistungen vor:

Bauspenglerei, Fassadenbau
5712 Beinwil am See
gruetter-bedachungen.ch

Heizung, Sanitär, 
Wärmepumpen
5712 Beinwil am See
a-suter.ch

Maler und Gipser
6287 Aesch
haller-umbau.ch

Gartenbau
5712 Beinwil am See
ihregartenwelt.ch

Dachfenster, Insektenschutz
5712 Beinwil am See
mg-insektenschutz.ch
dachfenster-service.ch

Offizielle Volvo Vertretung
5712 Beinwil am See
fischer-automobile.ch

Zäune, Tore und Sichtschutz
5737 Menziken
zaunideen.ch

Beinwil am See


